
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Fußballkreis Havelland 
2. Kreisklasse der Männer, Staffel C 
Spieltag 5 
Sonntag, 27. September 2020 
15:00 Uhr 
Potsdam-Babelsberg / Sandscholle 

vs. 

Infoblatt zum Spieltag jetzt immer vor Ort erhältlich. 

Redaktion: Ralf Schöfski & Dirk Seidel. 

Concordia-Sportfotos von Jan Kuppert. 

E1-Fotos von Ulrike. 

Nach dem Spiel auch als Download auf  

http://www.concordia-nowawes.de. 

Teil 2 - Zusammengetragen von Holger Raschke, Beauftragter für Vereinsgeschichte 
 

… Nach dem Ersten Weltkrieg setzte sich der Fußball als Breitensport in ganz Deutschland durch, 
und es kam zu zahlreichen Neugründungen und Fusionen.  

Jugendkraft 03 und Fortuna 05 schlossen sich zu Nowawes 03 - dem Vorläufer des heutigen SV 
Babelsberg 03 - zusammen und Concordia 06 bildete fortan eine Spielgemeinschaft mit 
Nowawes 94 als FTSVgg Nowawes 94.  

Die Spielgemeinschaft spielte dann ab 1920 wieder im Arbeiterverband MSV. Im September 

1923 trat eine MSV-Verbandsauswahl gegen eine russische Auswahlmannschaft an. Das Spiel 
wurde zwar hoch verloren, lockte aber weit über 10.000 Zuschauer in das Stadion in Lichtenberg 
an. Mit dabei waren mit Lüdemann und Zilias auch zwei Nowaweser Fußballer. 

Den ersten richtigen Sportplatz legten dann im Jahr 1924 Arbeiter aus Nowawes an, indem auf 
dem Gelände der alten Baumschule des Babelsberger Parks der Sportplatz an der Priesterstraße 
entstand - genau an der Stelle, an der sich heute das Karl-Liebknecht-Stadions befindet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Nowawes 03 spielte seinerzeit am Horstweg nahe der Nuthe. 1928 wurden aus dem 
mehrheitlich sozialdemokratisch geprägten Arbeiter-, Turn- und Sportbund (ATSB) alle KPD-
Mitglieder ausgeschlossen. Diese gründeten daraufhin die Kampfgemeinschaft für rote 
Sporteinheit (Rotsport), die im Jahr 1931 über 100.000 Mitglieder in über 2.300 Vereinen 
hatten.  

Concordia löste sich aus der FTSVgg Nowawes 94 heraus und stellte fortan wieder eine eigene 
Mannschaft, organisiert in einem eigenen Verein. Am 27. 4. 1930 fand vor 1.500 Zuschauern an 
der Priesterstraße das Rückspiel um die MSV-Meisterschaft des Südwest-Bezirks statt. ASV 
Concordia 06 Nowawes konnte mit einem 4-1 gegen die FSVgg Rudow 1912 die Meisterschaft 
an den Park holen.  

In der Saison 1931/32 wurde Concordia 06 abermals Bezirksmeister des Südwestens. Als 
Vereinsfarben hatte Concordia der Arbeiter-Tradition verpflichtend rot und weiß. Die Hosen 
waren rot und das Trikot weiß, auf dem das Logo - ein großes „C“ mit einer kleinen „06“ - 
prangte … 

Fortsetzung folgt. 

http://www.concordia-nowawes.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlich Willkommen: 

Potsdamer Sport-Union 04 

Mannschaftsaufstellung des 

Tor 

1 Jonathan Huth 

2  

Mittelfeld 

  5 Leonard Jahnke 
  6 Jakob Fritz 
  7 Dembo Badjie 
  8 Joachim Hahnemann 
  9 Alasan Sow 
14 Johann Macht 
15 Erik Müller 
16 Leo Höss 
17 Paul Neumeier 
18 Mamadou Sellu Jallow 
19 Johannes Franz 
20 Mosses Jawneh 
23 Balthasar Kogge (C) 

Abwehr 

  2 Oskar Wagner 
  3 Ousmane Samura 
  4 Mussie Tesfay Gebreamlach 
11 Ghaith Najar 
12 Anton Bormann 
13 Franz Warnke 
25 Pepe Kuring 

Angriff 

10 Abdourahime Diallo 
22 Julian Kempers 
24 Jannis Stefanis 

Trainer und Betreuer 

Roman Böttcher 
Josef Bauer 

Robert D. 

Als Referee der heutigen Begegnung fungiert der Sportfreund    

 
(Potsdamer Kickers). 

Auch Dir ein herzliches Willkommenn!!! 

Und großen Spaß und viel Erfolg. 

Die Vereinschronik unseres heutigen Kontrahenten bringt überaus Interessantes zu Tage.  

1904 als Potsdamer FC Union gegründet und 1918 durch Fusion mit dem Männer-Turn-Verein 

1860 zur Potsdamer Turn- und Sport-Union 1860 umfirmiert, existierte der Verein ab 1924 nach 

Ausgliederung der Turner-Abteilung unter seinem heutigen Namen.  

Nach der kriegsbedingten Neuorganisation des Vereinssports fand die sportliche Betätigung an 

der Templiner Straße (immerhin schon seit 1913 Heimstätte der Unioner) mit der Gründung der 

BSG Konsum Potsdam seine Fortsetzung. Nach der zwischenzeitlichen Umbenennung in BSG 

Empor Südwest Potsdam fand 1955 zusammen, was zusammengehörte: durch Vereinigung von 

Empor Südwest (Konsum) und Empor Nordost (HO) entstand die BSG Empor Potsdam, welche 

bis zur Neugründung unter dem alten Vereinsnamen am 23.07.1990 fortbestand. 

Die Fußballabteilung der PSU steht zwar seit Langem im Schatten der überregional 

erfolgreichen Hockeysparte, einstmals waren die Kicker im rot-weißen Dress aber eine ganz 

große Nummer.  

Mit der Übernahme vieler Spieler des aufgelösten FC Hellas 04 anno 1917 begann ein 

sportlicher Höhenflug, der 1921 im Oberliga-Aufstieg gipfelte und die Unioner hernach für über 

ein Jahrzehnt zur Nummer eins auf Potsdams Fußballplätzen werden ließ.  

Die älteren Concordistas werden sich sicherlich auch noch an die deftige 0:8 Schlappe an der 

Templiner Straße im Jahre 1921 erinnern. Mit Carl Hartmann wähnte die damalige PTSU sogar 

einen Nationalspieler in ihren Reihen. Viermal lief Hartmann für das DFB-Team international 

aufs Feld und im Länderspiel gegen die Schweiz am 03.06.1923 gelangen ihm hierbei sogar 

beide Treffer zum 2:1 Erfolg. Mit dem Oberligaabstieg 1932 endete dann der fußballerische 

Erfolg.  

Zu DDR-Zeiten spielte die damalige BSG mit Ausnahme kurzzeitiger Bezirksligaausflüge nur 

noch auf Kreisebene und nach der Neugründung musste sogar zweimal der Spielbetrieb 

mangels ausreichendem Kader eingestellt werden.  

In den letzten Jahren indes hat sich die PSU durchgängig in der Spitzengruppe der 2. Kreisklasse 

festgesetzt (zwei 3. und zwei 5. Plätze stehen in den letzten Spielzeiten zu Buche), und auch in 

dieser Saison ist der Start mit Siegen bei Geltow II (6:0) und bei Michendorf III (8:3) und einer 

Niederlage beim ESV (0:2) durchaus gelungen. 
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Bitte vormerken! Die Nachwuchs-Heimspiele in den nächsten 2 Wochen 

      
Dienstag 29.09.20 17:00 D1 vs.  RSV Eintracht 1949 III 

Samstag 03.10.20 13:30 C1    SG Schenkenhorst 

Sonntag 04.10.20 09:00 C2    ESV Lok Seddin 

    11:00 D2    SG Geltow 

    13:00 A2    SV 05 Rehbrücke 

Anschließend sind erstmal Herbstferien.     

 

Heute kurz und sehr gerne vorgestellt: Unser Jahrgang 2010 als E1-Jugend 
 

Zweimal in der Woche tönt lautes Geschnatter von 19 Jungs und einem Mädchen über die 
Trainingsplätze Babelsbergs. Seit drei Jahren nun spielt sich die Truppe durch die mittlerweile 
erste Kreisklasse und lässt das eine oder andere graue Haar auf den Köpfen ihrer Trainer Denny 
und Dirk sprießen. Nicht immer ist Fußball dabei die wichtigste Sache der Welt, aber wenn sie 
spielen, dann mit so viel Spielwitz, Mut und vor allem Miteinander, dass es eine helle Freude ist. 

Regelmäßige erfreuen sie nicht nur die Eltern- und Trainerschaft an ihrem Riesen-Engagement 
auf dem grünen Rasen. Und das völlig losgelöst vom Spielergebnis. Trotzdem schafft die E1 
veritable Verhältnisse, und tummelte sich zwischenzeitlich sogar als Spitzenreiter auf dem ersten 
Tabellenplatz. 

Dem Wahnsinn der Trainer ist es zu verdanken, dass die Kids auch die eine oder andere Fahrt mit 
Übernachtungen weitab von Mutti und Vati bravourös und voller persönlicher Erlebnisse 
bewältigt haben (Werbellinsee, Störitzland). Weil Fußball natürlich ein bisschen mehr ist als nur 
Training und Spiel. Immer mit dabei: Maskottchen Drache Paule!! 

Guckt sie Euch an! Die Jungs und das Mädel fetzen so richtig! 

Wir sehen uns. Bis demnächst.  

 

Der aktuelle Spieltag Sonntag, 27. September 2020 

       13:00 SG Michendorf III -   Juventas Crew Alpha   :    

13:00 ESV Lok Potsdam II -  SG Geltow II    :    

13:00 FV Turbine Potsdam 55 II -  Fortuna Babelsberg III    :    

15:00 Union Linthe -  USV Potsdam   :    

       spielfrei     FC Blau-Weiß Stücken       

spielfrei     SV Ruhlsdorf II       

spielfrei     SV 05 Rehbrücke 2       

 
Die aktuelle Tabelle   Stand: 25. September 2020   

             1. SV Ruhlsdorf II 4   3 0 1 8  :  4 4 9   

6. Potsdamer Sport-Union  3   2 0 1 14  :  5 9 6   

2. SV Union Linthe  2   2 0 0 6  :  1 5 6   

3. Juventas Crew Alpha 2   2 0 0 6  :  3 3 6   

4. Fortuna Babelsberg III  3   1 1 1 5  :  5 0 4   

5. ESV Lok Potsdam II  3   1 1 1 3  :  3 0 4   

7. SG Michendorf III  3   1 1 1 7  :  11 -4 4   

8. USV Potsdam 2   1 0 1 4  :  5 -1 3   

9. SV 05 Rehbrücke II 4   0 2 2 7  :  9 -2 2   

10. SV Concordia Nowawes  3   0 1 2 7  :  11 -4 1   

11. FC Blau-Weiß Stücken 1   0 0 1 3  :  4 -1 0   

12. FV Turbine Potsdam 55 II  1   0 0 1 0  :  3 -3 0   

13. SG Geltow II  1   0 0 1 0  :  6 -6 0   

 
Concordia-Aussichten         

       
Sonntag 04.10.2020 15:00 A Juventas Crew Alpha Sportpark Kirchsteinfeld, Maimi-von-Mirbach-Str. 6-10 

Sonntag 11.10.2020 14:00 H SG Geltow II Sandscholle   

 

Ein riesengroßes Dankeschön für die technische Hilfe beim Erscheinen unseres Programmheftes geht an das 

Thalia Programmkino, 

welches unseren Verein - trotz aller aktuellen eigenen Schwierigkeiten - wieder einmal selbstlos unterstützt. 

Daher unser Aufruf an alle Concordistas: Erst zur Scholle, dann ins Thalia! Oder auch mal andersrum. 


